
So erobern Sie den
verdeckten Stellenmarkt
Viele Stellen entstehen, bevor sie offiziell ausgeschrieben werden – manche tauchen sogar nie
in einer Anzeige auf. So sichern Sie sich den Job, den es offiziell nie gab.
Manche stellen sind lange ge-
plant, bevor sie offiziell ausge-
schrieben werden. Andere wer-
den überhaupt nicht öffentlich
ausgeschrieben. „Das nennt
man verdeckten Stellenmarkt“,
erklärt die Beraterin für berufli-
che Neuorientierung Sabine
Votteler. Die Gründe dafür sind
vielfältig: Vielleicht ist das Bud-
getnochnicht freigegeben.Viel-
leicht soll eine Stelle aber auch
gezielt besetzt und ein aufwen-
diges Bewerbungsverfahren
vermieden werden.

Nach Erfahrung von Votteler
werden gegen Ende des Jahres in
vielen Unternehmen Stellen für
das kommende Jahr geplant, oh-
ne dass sie bereits ausgeschrie-
ben werden. Denn dann wird in
vielen Unternehmen der Perso-
nalbedarf fürdaskommendeJahr
absehbar und die Budgets wer-
den festgelegt. Für Beschäftigte,
die sich beruflich verändern
möchten, kann deshalb gerade
jetzt ein guter Zeitpunkt sein, um
mögliche Stellen auszuloten.

Wenden sie sich nicht an
die Personalabteilung

Doch wie bekommt man Zu-
gang zu diesen Stellen? Laut Sa-
bine Votteler steht und fällt da-
bei alles mit der Kommunika-
tion.„Aber sprechenSie ambes-
ten nicht als Erstesmit der Perso-
nalabteilung, denn die weiß
über künftige Stellen oft noch
gar nichts“, sagt die Beraterin.

Wer sich innerhalb des eige-
nen Unternehmens verändern
möchte, könnte stattdessen zu-
nächst die eigene Führungskraft
ansprechen und vorsichtig nach
den Planungen für das kommen-
de Jahr fragen. Ist eine Übernah-
me geplant, eine Expansion oder
sollen neue Geschäftsbereiche
erschlossenwerden?„FindenSie
erst mal heraus: 'Wo passiert
was?'“, rät Votteler.

Im nächsten Schritt gehe es
um die Frage: „Wo kommt das,
was ich beitragen kann, zum
Einsatz?“ Dafür sollte man sich

im Vorfeld gründlich überlegen,
wo die eigenen Stärken und
Kompetenzen liegen, wie man
geplante Vorhaben unterstüt-
zen könnte und welche Art von
Job zu einem passt.

nutzen sie ihr netzWerk

DochauchderBlicküberdenTel-
lerrand zu anderen Arbeitge-
bern lohnt sich. „Nutzen Sie Ihr
Netzwerk“, rät Sabine Votteler.
Dennüber persönlicheKontakte
lässt sich häufig überhaupt erst
herausfinden, wo in anderen

Unternehmen Personalbedarf
entstehen könnte.

Hilfreich sind Kontakte zu Füh-
rungskräften, doch auch ehemali-
geKollegenkönnenTürenöffnen.
„Ich rate immer, über berufliche
Netzwerke wie LinkedIn ehemali-
ge Kollegen zu suchen und Kon-
takt zu diesen aufzubauen“, sagt
Votteler.„Vielleichtkenntderehe-
malige Kollege in seinem Unter-
nehmen den richtigen Ansprech-
partner“, so die Beraterin. Viele
ihrer Kunden seien überrascht,
welcheKarrieren frühereKollegen
inzwischen gemacht hätten.

Wie leicht sich ein Kontakt zu
Entscheidungsträgern herstel-
len lässt, hängt allerdings auch
von der Unternehmensgröße
ab. Im Mittelstand seien die We-
ge oft kurz und der Kontakt
schnell hergestellt. In großen
Unternehmen sei das schwieri-
ger. „Hier muss man oft weiter
unten in der Hierarchie anset-
zen“, rät Votteler.

unverbindlich um ge-
sPräch bitten

Ist ein erster Kontakt hergestellt,
sollteman allerdings nicht gleich
mit der Tür ins Haus fallen.
„Schicken Sie in der ersten Mail
besser noch keinen Lebenslauf
mit und nennen Sie als Grund
nicht gleich die Jobsuche“, rät
Votteler.

Besser sei es, zunächst unver-
bindlich um ein Gespräch zu bit-
ten, etwa bei einem Kaffee oder
einem kurzen Telefonat. Dabei
könne man sich über künftige
Herausforderungen im Unter-
nehmen austauschen, die eige-
nen Kompetenzen ins Gespräch
bringen und vorsichtig signali-
sieren, wie man bei Bedarf
unterstützen könnte.

Fragt das Gegenüber allerdings
schon vorab, worum es bei dem
Gespräch gehen soll, sollte man
seine Absichten nicht verschlei-
ern. Dann sei es besser, offen zu
sagen: „Ichbinderzeit in derNeu-
orientierung und würde gerne
mal mit IhFonen sprechen.“ dpa

Finden Sie erst mal heraus: Wo passiert was?', rät die Beraterin für berufliche Neuorientierung
Sabine Votteler. Foto: Zacharie Scheurer

die erste Sichtung höchstens
eine Minute. 42 Prozent nutzen

Künstliche Intelligenz verändert
Bewerbungsverfahren im Job
Bewerber verfassen beWerbungsunterlagen mit ki, Betriebe lassen die Maschine zumindest
einen Teil der Vorauswahl machen. Das ändert die Kriterien.

Künstliche Intelligenz verändert
einer Umfrage der Jobseite In-
deed zufolge die Kriterien, nach
denen Personalabteilungen Be-
werbungen beurteilen. An-
schreiben verlören an Bedeu-
tung - allerdings können KI-ge-
nerierte Unterlagen auch zum
Ausschlusskriterium werden.

Zugleich griffen aber Unter-
nehmen selbst zunehmend auf
automatisierte Verfahren zu-
rück, um die wachsende Zahl
von Bewerbungen zu bewälti-
gen, wie aus der Umfrage unter
Personalentscheidern von 300
Unternehmen hervorgeht. We-
gen der begrenzten Zahl der Be-
fragten lassen sich die Ergebnis-
se jedoch nicht ohne Weiteres
auf alle deutschen Unterneh-
men übertragen.

NachAngabenvon Indeedbe-
richten56Prozent der Befragten
von mehr Bewerbungen pro

ausgeschriebener Stelle als vor
einem Jahr. 21 Prozent sprechen
sogar von einem deutlichen An-
stieg. Im Durchschnitt schätzen
die Personalverantwortlichen,
dass rund ein Drittel der einge-
henden Bewerbungen mit Hilfe
von KI erstellt wird.

Das wirke sich auf die Bewer-
tungderUnterlagenaus: 54 Pro-
zent der Befragten halten An-
schreiben für weniger aussage-
kräftig als früher. Auch Formu-
lierungen im Lebenslauf (46 Pro-
zent), schriftliche Antworten in
Bewerbungsformularen (43 Pro-
zent) und zu Hause bearbeitete
Testaufgaben (33 Prozent) hät-
ten an Wert verloren. 41 Prozent
geben an, Bewerbungen, die of-
fensichtlich vollständig mit KI
verfasst wurden, direkt auszu-
sortieren. Gleichzeitig fehlt den
Angaben zufolge vielen Perso-
nalabteilungen die Zeit für eine

gründliche Prüfung. 35 Prozent
der Befragten nähmen sich für

nach eigenen Angaben offiziell
Software oder KI zur Voraus-
wahl. Dabei werden Bewerbun-
gen teilweise aussortiert, ohne
dass ein Mensch die Entschei-
dung überprüft.

VondenBefragten,die techni-
sche Hilfsmittel zur Vorsortie-
rung einsetzen, räumen sogar
11 Prozent ein, dass automa-
tisch aussortierteUnterlagen vor
einer Absage nicht mehr von
einem Menschen geprüft wer-
den – dies ist offiziell verboten.
Die Ergebnisse beruhen auf
einer von Indeed in Auftrag ge-
gebenen Befragung des Markt-
forschungsunternehmens Cen-
suswide unter 300 Personalent-
scheidern. Sie geben deren Ein-
schätzungen wieder und sind
nicht als repräsentative Be-
standsaufnahme des gesamten
deutschen Arbeitsmarkts zu ver-
stehen. dpa

Das klassische Vorstellungsgespräch verändert sich.
Foto: Julian Stratenschulte

Begleitagentur sucht dich.
Du bist eine selbstbewusste Frau
u. möchtest dazu verdienen, dann
melde dich. Flexible Arbeitszeit u.

guter Verdienst.
Tel.: 0151 / 15554101
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Das stationäre Hospiz Lebenszeit gGmbH
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sozialarbeiterin / Sozialpädagogin (m/w/d)

(30 Wochenstunden, unbefristet)

Wir bieten Ihnen:
• eine leistungsgerechte und faire Vergütung nach unserem Haustarif
• einen unbefristeten Arbeitsplatz
• die Zusammenarbeit mit einem motivierten Team
• die Teilnahme an Fort- und Weiterbildung sowie Supervision

Ihre Aufgaben:
• psychosoziale Betreuung und Begleitung von unseren Hospizgästen und
deren Angehörigen in Abstimmung mit unserem Hospizteam

• Belegungs- und Entlassungsmanagement in Zusammenarbeit mit unserem Leitungsteam
• Gewährleistung der sozialrechtlichen Beratung unserer Gäste und deren Angehörigen
• Fachgerechte Antragstellung bei den Kostenträgern
• Mitarbeit an der konzeptionellen Weiterentwicklung des Hospizes
• Kreatives Mitwirken in der Öffentlichkeitsarbeit
• Kooperation mit Dienstleistern im Gesundheitswesen und Verbänden

Für uns sind wichtig:
• ein abgeschlossenes Studium im Bereich Soziale Arbeit
(oder einen vergleichbaren Abschluss)

• Teamfähigkeit, sehr gute Kommunikationsfähigkeiten
• Kreativität und die Fähigkeit zur professionellen Reflektion
• Innere Stabilität und Empathievermögen, um Menschen am Lebensende und deren
Angehörigen zur Seite stehen zu können

• Bereitschaft und Fähigkeit zur Zusammenarbeit im Team sowie zur Teilnahme
an Fortbildungen /Supervision

• Gute und sichere PC-Kenntnisse
• Ausbildung in Palliativ-Care und Trauerbegleitung sind wünschenswert
• Führerschein Klasse B

Für Fragen steht Ihnen unsere Geschäftsführerin Diana Fischer telefonisch (0162 9233791)
gern zur Verfügung.

Ihre Bewerbung schicken Sie an:

Hospiz Lebenszeit gGmbH
Am Hasenberg 9
04703 Leisnig
zu Hd. Frau Diana Fischer

Wir freuen uns auf Sie – bereichern Sie unser Hospiz!

Das stationäre Hospiz Lebenszeit gGmbH
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsmitarbeiterin (m/w/d)

(30 Wochenstunden, unbefristet)

Wir bieten Ihnen:
• eine leistungsgerechte und faire Vergütung
• eine sinnstiftende Tätigkeit in einem wertschätzenden
Umfeld

• regelmäßige Teambesprechungen und Supervision
• die Teilnahme an Fort- und Weiterbildung

Nähere Informationen, Ihre Aufgaben
und Voraussetzungen finden Sie unter
www.lebenszeit-ev-leisnig.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail
an: info@hospiz-leisnig.de oder per Post an:

Hospiz Lebenszeit gGmbH
Am Hasenberg 9, 04703 Leisnig
zu Hd. Frau Diana Fischer

Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns gern an:
034321-687700 (Diana Fischer / Doreen Weiße)

Wir freuen uns auf Sie – bereichern Sie unser Hospiz!

Arzt / Ärztin (auch im Ruhestand) vom
Amb. Reha-Zentrum Riesa gesucht!
Keine Spät-, Nacht- o. Wochenend-
dienste! ¤ bewerbung@arc-jacobs.de
www.rehacentrum-riesa.de

FA Orthopädie (m/w/d) in Teilzeit im
ARZ Riesa gesucht! Keine Spät-,
Nacht- oder Wochenenddienste!
¤ bewerbung@arc-jacobs.de
www.rehacentrum-riesa.de

Suche Haushaltshilfe in gepflegtem Haushalt in
der Region Hartha für 4 Stunden im Monat bei

guter Bezahlung. 0152/59926327

MEHR SICHTBARKEIT,
MEHR REICHWEITE,
MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de

WUNDERWELT
KORALLENRIFF

Panometer Dresden
Gasanstaltstr. 8b, 01237 Dresden
www.panometer-dresden.de
service@panometer-dresden.de

Abtauchen ohne
Tauchausrüstung
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